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"Kinder stärken, Fachkräfte sichern: Bayerisches Landesprogramm für Sprach-Kitas aufsetzen!"
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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Johannes Becher, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Cemal Bozoğlu, 
Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, Ursula Sowa, Dr. Sabine Weigand und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Kinder stärken, Fachkräfte sichern:   
Bayerisches Landesprogramm für Sprach-Kitas aufsetzen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Strukturen des Bundesprogramms „Sprach-
Kitas“ in ein bayerisches Landesprogramm zu überführen. Die finanziellen Mittel hierfür 
sollen im Rahmen des Kita-Qualitätsgesetzes des Bundes für die Jahre 2023 und 2024 
bereitgestellt werden. Darüber hinaus ist die Sprachförderung in bayerischen Kitas per-
spektivisch durch die Verwendung von Landesmitteln als dauerhaftes Element der früh-
kindlichen Bildung zu etablieren. 

 

 

Begründung: 

Sprache ist der Schlüssel zur Welt. Das Erlernen der Sprache ist von wachsender Be-
deutung und legt den Grundstein für eine gute Bildungslaufbahn für alle Kinder in Bay-
ern. Es ist deshalb unabdingbar, das Bundesprogramm „Sprach-Kitas“, welches nach 
elf Jahren Anschubfinanzierung durch den Bund nun ausläuft, in ein bayerisches Lan-
desprogramm zu überführen. 

817 Fachkräfte und 60 Fachberatungen sind in Bayern im Rahmen der Sprach-Kitas 
tätig. Mit der Übernahme in ein bayerisches Landesprogramm „Sprach-Kitas“ können 
diese Fachkräfte langfristig für das System der frühkindlichen Bildung und Betreuung 
gesichert werden. Angesichts des akuten Personalmangels in bayerischen Kitas ist es 
geboten, hier schnell tätig zu werden, um den Fachkräften Planungssicherheit zu ge-
ben. 

Das neue Kita-Qualitätsgesetz des Bundes stellt den Ländern für die Jahre 2023 und 
2024 jeweils 2 Mrd. Euro für Maßnahmen zur Verbesserung der Qualität in den Einrich-
tungen zur Verfügung. Die Staatsregierung hat die Bundesmittel im Rahmen des Vor-
läufers, dem Gute-Kita-Gesetz, bisher zum überwiegenden Teil für die einkommensun-
abhängige Beitragsentlastung verwendet. Stattdessen müssen jetzt mit dem neuen 
Bundesgesetz endlich hundert Prozent der Gelder in die Qualität investiert werden! So 
wäre auch die Finanzierung eines Landesprogramms „Sprach-Kitas“ möglich, das sich 
laut Aussagen des Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales auf etwa 25 Mio. 
Euro pro Jahr beläuft. 

Die Sprach-Kitas müssen Bestandteil der frühkindlichen Bildung in Bayern bleiben, um 
unseren Kindern echte Chancengerechtigkeit zu ermöglichen und die bestehenden 
Fachkräfte zu halten. Ein bayerisches Landesprogramm „Sprach-Kitas“ ist hierfür der 
richtige Weg. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Johannes Becher u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/24239 

Kinder stärken, Fachkräfte sichern: Bayerisches Landesprogramm für Sprach-
Kitas aufsetzen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Johannes Becher 
Mitberichterstatterin: Susann Enders 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 74. Sitzung am 24. No-
vember 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Johannes Becher, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Cemal Bozoğlu, 
Dr. Martin Runge, Toni Schuberl, Ursula Sowa, Dr. Sabine Weigand und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/24239, 18/25935 

Kinder stärken, Fachkräfte sichern: 
Bayerisches Landesprogramm für Sprach-Kitas aufsetzen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Nun die Frage an die fraktionslo-

sen Abgeordneten, ob und welchem Fraktionsvotum sie sich anschließen wollen. – Es 

enthalten sich der Abgeordnete Bayerbach, der Abgeordnete Swoboda, der Abgeord-

nete Klingen und der Abgeordnete Busch. Das Abstimmungsverhalten des Abgeord-

neten Sauter? – Er stimmt dem Votum der CSU-Fraktion zu. – Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.
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